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K 1017 Weissach-Flacht bis Kreisgrenze - Kostenbeteiligung des 
Landkreises  
 
Anlage 1: Übersichtsplan 
Anlage 2: Vereinbarungsentwurf 
 
 
 
 
 
I. Vorlage an den  
 
Umwelt- und Verkehrsausschuss 09.07.2018 
zur Beschlussfassung    öffentlich 
 
 
 
II. Beschlussantrag 
 
Die Kreisverwaltung wird ermächtigt, die Vereinbarung zwischen dem Enz-
kreis, dem Land Baden-Württemberg, vertreten durch das Regierungspräsidi-
um Karlsruhe, und der Gemeinde Mönsheim über die Baumaßnahme „K 4569  
/K1017 Ausbau zwischen der L1134 und der geplanten Südanbindung EWZ 
(Porsche-Entwicklungszentrum) Weissach-Flacht“ mit einer Kostenbeteiligung 
des Landkreises in Höhe von voraussichtlich 660.000 Euro zu unterzeichnen. 
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III. Begründung 
 
Der Straßenabschnitt an der K 1017 zwischen Weissach-Flacht, der neu zu erstellenden 
Porsche-Südanbindung und der Kreisgrenze zum Enzkreis mit einer Länge von 320 m ist 
Bestandteil des Straßenentwicklungsprogramms des Landkreises Böblingen. Die K 1017 
führt von der K 1018 in der Ortsdurchfahrt Flacht bis zur Kreisgrenze des Enzkreises und 
von dort aus weiter als K 4569 zur L 1134 in Richtung Mönsheim (Anlage 1). Aufgrund der 
geringen Baulänge im Landkreis Böblingen wird die Maßnahme im Zuge des Ausbaus der K 
4569/K 1017 bis zur Südanbindung Porsche unter Federführung des Enzkreises als eine 
Gemeinschaftsmaßnahme umgesetzt. Die Südanbindung selbst und der Anschluss an die 
Kreisstraße sind als separate Baumaßnahme nicht Bestandteil dieser Vereinbarung und 
aktuell Gegenstand eines Bebauungsplanverfahrens durch die Gemeinde Weissach. 
 
Ab der neu entstehenden südlichen Zufahrt zum Porsche-Entwicklungszentrum Weissach 
wird die K 1017 aufgrund der schlechten Fahrbahnoberfläche, der zu geringen Fahrbahn-
breite von 5,00 m und aufgrund der fehlenden und nicht ausreichend breiten Bankette sowie 
Entwässerungseinrichtungen auf eine Regelbreite von 6,50 m ausgebaut. 
  
Im Herbst 2017 wurde vom Enzkreis mit Einverständnis des Landkreises Böblingen für die 
gesamte Maßnahme ein Planfeststellungsverfahren (PFV) beim zuständigen Regierungs-
präsidium Karlsruhe eingeleitet und der Antrag auf die Aufnahme in das LGVFG Förderpro-
gramm eingereicht. Beide Anträge befinden sich derzeit in Prüfung. Ziel ist es, den Plan-
feststellungsbeschluss bis Ende 2018 zu erwirken. Der Grunderwerb wird für beide Land-
kreise unter der Federführung des Enzkreises über ein Flurbereinigungsverfahren gesichert. 
Mit der Umsetzung der Maßnahme soll 2019 begonnen werden.  
 
Der Baukostenanteil des Landkreises Böblingen beträgt nach dem vorliegenden, mit dem 
Landkreis Böblingen abgestimmten, Vereinbarungsentwurf (Anlage 2) 590.490 Euro brutto. 
Für Grunderwerb und Flurbereinigung fallen für den Landkreis Böblingen Kosten in Höhe 
von voraussichtlich rund 20.000 Euro an. Für Planung, Ausschreibung, Vergabe, Bauüber-
wachung, Abrechnung und Vertragsabwicklung sind Verwaltungskosten in Höhe von 8 % 
des auf den Landkreis Böblingen entfallenden Baukostenanteils in Höhe von voraussichtlich 
48.000 Euro an den Enzkreis zu erstatten.  
 
Somit betragen die voraussichtlichen Gesamtkosten der Maßnahme rund 660.000 Euro. 
Der endgültige Kostenanteil ergibt sich aus den tatsächlich angefallenen Baukosten nach 
der Schlussabrechnung.  
 
Bei einer positiven Entscheidung in Bezug auf die LGVFG Förderung vermindert sich der 
Kostenanteil des Landkreises um den Zuschussbetrag in Höhe von 50 % der förderfähigen 
Kosten. Nach heutigem Stand kann mit der Bewilligung des Förderantrags gerechnet wer-
den. 
 
 
IV. Finanzielle Auswirkungen 
 
Die Maßnahme ist im mittelfristigen Finanzplan 2018 mit 700.000 Euro (200.000 Euro im 
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Jahr 2018 und 500.000 Euro im Jahr 2019) enthalten.   
 
 

 
Roland Bernhard    
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